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« an Friedrich . Straße Nr . 1t lFernsprrch -
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Einrückungsgebühr : die 6mal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Hl Briefe und Gelder frei.

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte
werden nicht zurückgegebenund «» wird keiner¬
lei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung

übernommen .

Ltaatsanzeiger .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog

haben Sich mit Höchster Entschließung vom 8 . Mai
1913 gnädigst bewogen gefunden, den Pfarrer Lic . Karl
Enler in Liedolsheim seinem Ansuchen gemäß behufs
Übernahme der Stelle eines Pfarrers der evangelischen
Gemeinde Düsseldorf mit Wirkung vom 1 . August 1913
an aus dem Dienst der badischen Landeskirche zu ent¬
lassen .

Die Bereinigung der drei Gemarkungen Mustern , Efriz¬
weiler und Lipbach betr .

Der mit Zustimmung der Ortsversammlungen von den
Orten Mustern , Efrizweiler und Lipbach (Gemeinde
Kluftern ) getroffenen Vereinbarung , wonach mit Wir¬
kung vom 1. Januar 1914 an die Gemarkungsgrenzen
der erwähnten Einzelorte aufgehoben werden und die
mehreren Orte unter Vereinigung ihres Sondervermö¬
gens eine zusammengesetzte Gemeinde im Sinne des 8 168
der Gsmeindeordnung (mit gemeinschaftlicher Gemar¬
kung und ohne besonderes Vermögen) bilden sollen , ist
gemäß 8 179 Abs. 3 der Gemeindeordnung die staatliche
Genehmigung erteilt worden.

Karlsruhe , den 17. Mai 1913 .
Großh. Ministerium des Innern

Der Ministerialdirektor :
I . V . : Arnsperger . Eberle .

Die Ausspielung des Pferdezuchtvereius Engen im
Jahre 1913 betr .

Dem Pferdezuchtverein Engen wurde die Erlaubnis
zur Veranstaltung einer Ausspielung von Fohlen und
landwirtschaftlichen Geräten und Maschinen, bei der IM
Sachgewinne im Gesamtwert von 6600 Mark ausgespielt
und 12000 Lose, das Stück zu 1 M . , ausgegeben werden,
erteilt .

Karlsruhe , den 23 . Mai 1913 .
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
Glöckner . Jung .

Gestorben:
am 9. Mai d . I . : Külbh, Heinrich, Revisor bei der

Landesversicherungsanstalt Baden

Vr »vlimim- k»rg
der

3 . V»'e» ßisch - Siid - e »1fchttr
(228 . KL »»iglich Preußische ») Klassenlolkerie

S. Klasse 13 . ZiehungStag 24 . Mai 1913

Aus, «d« pozvgene Nummer find »1vet gleich hohe tScwiuxe
gelalleu , ««» zwar je einer auf die Lose gleicher Nuiumer

t» de» beiden Abteilungen I und II .

(Ohne Gewähr A . SI .-A . s. Z .)
In der Vormittags - Ziehung wurden Gewinne über

240 Mk. gezogen :
2 Gewinne zu 15 000 Mk. 115630
« Gewinne zu 10 ovo Mk. 145386 193165
4 Gewinne zu 5000 Mk. 45749 16622S
94 Gewinne zu 3090 Mk. 126 2450 6561 6934 19766

81663 32268 33667 38789 42659 45669 47197 62413
86685 67263 67276 69224 78196 82111 91643 96767
161477 161926 118617 118725 146582 141565 145879
145686 148989 149462 15427S 154577 156673 158143
162713 167232 167477 179692 185251 189616 193246
196414 1S7326 193175 269681 232293

132 Gewinne zu 1606 Mk. 11876 12813 13657
19463 24635 26882 29515 33181 36165 41952 49759
53126 58442 59369 62622 66329 65719 68455 698SS
758IS 79241 62836 68347 91793 94324 98754 99841
165741 112518 112675 113774 119514 125945 127341
129363 136957 135646 137618 156293 161945 154673
166751 162622 165632 169964 171953 172627 186463
193739 197716 198362 199986 266764 212672 214627
214928 215629 216869 219452 221279 226336 226762
236165 236361 231423 233261

LOS Gewinne zu 566 Mk. 263 2971 3407 8769
11SS2 12423 13895 13399 15739 17616 17732 21686
26613 28362 28869 36672 31025 33761 35725 35776
37462 38666 39382 39526 39813 43256 43341 44441
44443 44984 45295 66476 53347 54555 54603 64992
K7402 59522 69744 59754 62477 63271 64634 66160
76456 71642 66563 31673 81776 83345 84387 S47S3

«7176 68147 88645 96709 96953 98876 99695 99679
166274 107387 115866 116123 122728 125051 129362
133854 134902 136144 138677 140188 141278 143735
145255 146359 I579 ! 5 15S941 163153 I646S5 169164
176124 171378 I7265S 175764 166799 181561 134356
184637 192866 193758 197144 266535 261666 209214
216394 2I6S02 221956 224555 224594 229862 231147
2S36I2 233621

In der NachmittagS - Ziehung wurden Gewinne über
24V Mk. gezogen :

2 Gewinne zu 15066 Mk. 137132
2 Gewinne zu 5 600 Mk. 136291
66 Gewinne zu 3600 Mk. 1354 2199 9063 15622

IS577 26332 27657 29S97 35365 41735 62966 83263
83326 84793 99119 99651 114766 116613 145533
148767 154112 157996 166696 171099 177706 162626
201321 26617S 215616 236667

152 Gewinne zu 1066 Mk. 2669 24368 27573 3168S
S2766 33260 35196 35743 37226 46233 42468 42496
44363 46296 46735 53643 64936 56719 66962 61462
«7674 68734 73261 74221 78765 79832 82461 87026
87167 89945 92431 93746 94831 95224 97619 169466
119562 120501 121166 122423 124801 136662 132917
135668 146447 141260 145614 148828 14S741 156725
158166 158162 165802 169458 177741 176338 179107
180375 166001 187162 191967 197524 198159 198478
198566 199493 262556 202983 204713 264862 215993
216747 220912 224155 226372 226931

242 Gewinne zu 660 Mk. 3584 6363 6827* 16731
12565 16671 16902 22518 23643 30298 36361 33024
S3686 36371 42769 44377 44426 45916 46563 47187
49460 60324 56697 61213 56467 576S6 60635 65209
65623 68515 66845 69969 71994 73538 74563 76756
77139 66919 83573 86356 93316 94776 95036 97236
87625 160480 101153 163157 163937 165082 166469
166606 167295 109553 116843 115021 115094 II5261
116430 118572 126642 120745 122506 123853 127143
129796 130142 132389 135462 138471 139367 146429
148663 148993 149081 151036 163614 155495 156411
1585L1 163716 167486 167816 169253 171662 171997
174136 175781 177656 180546 186617 160765 182696
162226 183041 183177 183231 183516 183823 184229
190172 191381 193866 201136 262739 203673 205435
216551 212203 214378 226131 220252 220826 221332
221412 22209S 226353 226834 227378 233177 233207

Nicbt -Amtlicber Teil .
Bor huudert Jahren .

26 . Mai . Überfall und Tressen bei Hainau . Sieg der Preu¬
ßen unter General Graf Maison .

Karlsruhe , 26. Mai .
* Die Hochzeit im Koiserhause.

* Die am Samstag abgehaltenen , schon kurz gemel¬
deten Vermählungsfeierlichkeiten im Kaiserhause , die
durch die Anwesenheit so vieler Fürstlichkeiten, insbeson¬
dere des Königs von England , des Kaisers von Ruß¬
land und des Herzogs von Cumberland , ihr besonderes
Gepräge und ihre besondere Bedeutung empfingen ,
nahmen folgenden Verlauf :

Um 4 Uhr wurde die Königliche Prinzessinnenkrone
durch Beamte des Hausschatzes herbeigebracht und von
einem Offizier und zwei Mann vom Regiment Gardes
du Corps bis an das dem Versammlungszimmer der
Allerhöchsten Herrschaften angrenzende Gemach geleitet .
In diesem , dem Chinesischen Kabinett , befestigte die
Kaiserin aus dem Haupte ihrer Tochter die Krone . In¬
zwischen sammelten sich in der Schloßkapelle die Gelade¬
nen. Die Hofstaaten begaben sich in das Königszimmer
und in die Drap d 'or-Kammer, die Mitglieder der Kö¬
niglichen Familie und die Allerhöchsten und Höchsten
Gäste in die boisierte Galerie . Im Kurfürstenzimmer
fanden sich ein : das hohe Brautpaar , die Majestäten ,
der Herzog und die Herzogin von Cumberland , der
Kronprinz und die Prinzen -Brüder der hohen Braut ,
der Großherzog und die Großherzogin von Mecklen¬
burg -Schwerin, Prinz und Prinzessin Max von Baden
und Prinzessin Olga , Herzogin zu Braunschweig und
Lüneburg .

Im Kurfürstenzimmer wurde die standesamtliche Ehe¬
schließung durch den Minister des Königlichen Hauses
Grafen A . zu Eulenburg vollzogen , worauf der Kaiser
den Befehl zum Beginn der kirchlichen Feier erteilte .

Der Zug bewegte sich durch den Rittersaal , den Ka¬
pitelsaal , in dem die Schülerinnen der Luisenschule,
weiß gekleidet , mit Kränzen im Haar , Aufstellung ge¬
nommen hatten , die Bildergalerie und den Weißen
Saal nach der Kapelle . Voran schritten das Pagenkorps ,
der Oberstmarschallstab , die Kammerjunker , Kammer¬
herrn usw., dann folgte das Brautpaar mit Gefolge ,

dem sich sämtliche Hofchargen anschlossen. Darauf nahte
der Kaiser mit der Herzogin von Cumberland und die
Kaiserin mit dem Herzog von Cumberland . Der Kai¬
ser von Rußland führte sodann die Königin von Eng¬
land , der König von England die Kronprinzessin. Vor
Kaiser Nikolaus und der Kronprinzessin gingen die bei¬
den ältesten Söhne des Kronprinzenpaares in weißen
Matros enanzügen.

Der Kronprinz führte zur Rechten die Großherzogin
Luise von Baden , zur Linken die Großherzogin von
Baden .

Der Großherzog von Baden führte zur Rechten die
Großherzogin von Hessen, zur Linken die Großherzogin
von Mecklenburg-Schwerin, es folgte Prinzessin Max
von Baden, rechts der Großherzog von Hessen, links der.
Großherzog von Mecklenburg - Schwerin.

Prinz und Prinzessin Heinrich von Preußen , das
Silberbrautpaar , schritten sodann heran, von ihrem
Hofstaat begleitet.

Weiter erschienen Prinzessin Olga , Herzogin zu
Braunschweig und Lüneburg ; rechts Prinz Eitel -Fried -
rich , links Prinz Adalbert . Prinzessin Eitel -Friedrich ;
rechts Prinz August Wilhelm, links Prinz Oskar . Prinz
Joachim führte die Prinzessin August Wilhelm rechts
und die Prinzessin Friedrich Leopold links. Die Erb¬
prinzessin von Sachsen -Meiningen , rechts Prinz Max
von Baden , links Prinz Friedrich Leopold . Prinz Wal¬
demar von Dänemark führte die Prinzessin Friedrich
Karl von Hessen rechts , die Prinzessin Friedrich Wil¬
helm von Preußen links. Die Herzogin Johann Albrecht
zu Mecklenburg: rechts der Herzog zu Schleswig-Hol¬
stein, links Prinz Aage von Dänemark. Die Herzogin zu
Schleswig -Holstein ; rechts Prinz Axel von Dänemark ,
links Prinz Heinrich von Bayern . Prinzessin Adelheid
zu Holstein-Glücksburg, rechts Herzog Johann Albrecht,
Regent von Braunschweig, links Prinz Waldemar von
Preußen . Prinzessin Caroline Mathilde zu Holstein-
Glücksburg , rechts Prinz Sigismund von Preußen , links
Prinz Friedrich Sigismund . Prinzessin Auguste Vikto¬
ria von Hohenzollern; rechts Prinz Friedrich Karl , links
Prinz Friedrich Leopold d . I . Endlich der Fürst von
Hohenzollern , Prinz Friedrich Wilhelm und Prinz ,
Friedrich Karl von Hessen und Prinz Albert zu Schles¬
wig -Holstein, der Erbprinz von Sachsen -Meiningen und
der Erbprinz von Hohenzollern .

Die Schleppen der Prinzessinnen wurden von je zwei
Pagen getragen , die Hofdamen gingen hinter der
Schleppe , die Kavaliere waren ihren höchsten Herrschaf¬
ten vorgetreten , die Adjutanten folgten. Die Trompeter
der Gardes -du-Corps bliesen im Weißen Saal Fan¬
faren .

Der Zug , wie er langsam und feierlich durch dis
Prunkräume des alten Schlosses sich bewegte , war durch
die große Zahl der gekrönten Häupter in ihm, die mit
aller Würde , allem Prunk und Glanz umgeben waren ,
die Macht und Herkommen verleihen, und mit dem
glückstrahlenden, nach allen Seiten freundlich grüßenden
Brautpaar an seiner Spitze wohl der bedeutungs - und
eindrucksvollste Akt in der ganzen langen Kette der:
Feierlichkeiten, die diese nach so mancher Richtung hin
einzigartigen Tage gebracht haben .

Heller Sonnenschein lachte zu den Kuppelfenstern der-
Schloßkapelle herein und mischte sich mit dem Kerzenlicht
der Kandelaber . Beim Eintritt des Zuges in dft,
Schloßkapelle, um 5 Uhr, sang der Domchor zum Beginn
der Feier der kirchlichen Vermählung : „Herr , ich habt
lieb die Stätte Deines Hauses " von Nicolai. Der Ki>,
nigliche Schloßpfarrer v . Dryander und die Hof- und
Domgeistlichkeit empfingen das hohe Brautpaar beim;
Eingang , geleiteten es zum Altar und stellten sich sodann
bei diesem auf. Der Bräutigam trat zur Rechten de»
Braut , die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften traten
im Halbkreise um das hohe Brautpaar , sodaß rechts zu¬
nächst neben dem Altar der Kaiser , die Herzogin von Cum¬
berland , der russische Kaiser und die Königin von Eng
land standen, links die Kaiserin, der Herzog von Cumber¬
land , die Kronprinzessin und der König von England ,
und indem die Gruppen aus dem Zuge zu drei immer
abwechselnd rechts und links sich einreihten, bis der Halb¬
kreis sich schloß .

Die Traurede hielt Oberhof- und Domprediger Exzel¬
lenz O . Dryander über den von dem Brautpaar gewähr



ten Text Römer 8,28 : „Wir wissen , daß denen, die Gott
lieben, alle Dinge zum Besten dienen.

"
Dann vollzog v . Dryander die Trauung . Vernehmlich

und fest klangen die beiden „Ja " durch die Halle. In dem
Augenblick , in welchem das hohe Brautpaar die Ringe
wechselte, wurden von der im Lustgarten aufgestellten
Leibbatterie des ersten Gardefeldartillerieregiments drei¬
mal zwölf Kanonenschüsse gelöst . Gebet, Vaterunser und
Segen folgten.

Nun begaben sich die Fürstlichkeiten in gleich feierlichem
Zuge nach dem Ausbau der Bildergalerie , um daselbst
den Neuvermählten die Glückwünsche darzubringen .

Unterdessen nahmen die Hofstaaten im Weißen Saal
die bei der Gratulationsdefiliercour übliche Aufstellung
als Chaine gegenüber dem Thronhimmel ein, der Oberst¬
kämmerer Fürst Solms -Baruth zur Seite des Thrones .
Unter dem Baldachin nahm dann das Brautpaar Aufstel¬
lung , zu seiner Rechten - er Kaiser, die Herzogin von
Cumberland , der Kaiser von Rußland und die Königin
von England , zu seiner Linken die Kaiserin , der Herzog
von Cumberland , die Kronprinzessin und der König von
England , während sich die übrigen Fürstlichkeiten weiter
zu beiden Seiten anreihten . Hinter den Herrschaften nah¬
men außer den schleppentragenden Damen und Pagen
auch die Damen des Gefolges sowie die diensttuenden
Herren Aufstellung . Die Gratulationsdefiliercour be¬
gann nach den Klängen des Hochzeitsmarsches aus dem
„Sommernachtstraum ". Polonaisen , Märsche und Lieder
wechselten dann ab . In ununterbrochener Folge zogen die
Gäste an dem Brautpaar und den Majestäten vorüber ,
zuerst die Gemahlinnen der Botschafter und die Damen
des diplomatischen Korps , der Reichskanzler, Staatssek¬
retär von Jagow , die Botschafter und fremdländischen
Herren , hierauf die inländischen Damen , die Herren des
Bundesrats : die fast unendliche Reihe der übrigen Gäste
folgte.

Um 7 Uhr begann die Zeremonientafel im Rittersaal .
Bei Tische saß das Neuvermählte Paar in der Mitte der
Außenseite der hufeisenförmigen Tafel . Neben der Braut
saß der Herzog von Cumberland , die Großherzogin Luise
von Baden , der Kronprinz usw . , links neben dem Bräu¬
tigam die Kaiserin , der Großherzog von Baden , die Groß¬
herzogin von Hessen , Prinz Heinrich und Prinzessin Hein¬
rich usw. Gegenüber dem Brautpaar saß der Kaiser ;
rechts von Seiner Majestät die Königin von England ,
Kaiser Nikolaus und die Großherzogin von Baden, links
did Herzogin von Cumberland , der König von England
unh die Kronprinzessin.

Sobald die Suppe gereicht war , brachte Seine Majestät
der Kaiser das Wohl des hohen Neuvermählten Paares
aus .

Der Trinkspruch des Kaisers lautete :
Meine liebe Tochter! Am heutigen Tage, an dem Du unser

Hags verlässest , danke ich Dir von ganzem Herzen für die
Freude , die Du mir und Deiner Mutter immer bereitet hast,
für die lange Zeit strahlenden Sonnenlichtes , das Du meinem
Hause gewesen bist . Du hast Deine Hand und Dein Herz
cinssm Manne aus einem edlen deutschen Fürstenhause , aus
einem alten deutschen Geschlecht gereicht . Solange die deut¬
sche Zunge erklingen wird und soweit- sie erklingen wird , wird
sie erzählen von Welfen und Hohcnzollern, die so markante
Rollen in der geschichtlichen Entwicklung des deutschen Va¬
terlandes gespielt haben . Es ist Dir wie wenigen beschicken
gewesen, der Neigung Deines Herzens frei folgen zu können
und den Mann zu erhalten , den Du gewählt hattest.

Mein lieber Sohn ! Ich vertraue Dir hiermit unser Kind
an . Wir haben beide zu Dir das vollste Vertrauen , daß Du
sie hegen und Pflegen wirst , und daß dieser Sonnenschein nun
in Dein Haus einziehen wird . Mögest Du nach den bewähr¬
ten Vorbildern Deiner Ahnen Deinen Hausstand führen in
echter alter einfacher deutscher Art und auf Gott den Herrn
bauen , und , wie es in Eurem Wahlspruch heißt , alles aus
Seiner Hand empfangen , das Gute und das Böse , bereit ,
Schweres zu tragen und die schönen Tage des Glückes und
der . Freude dankbaren Herzens anzunehmen .

Vor allen Dingen aber , trotz Eurer Jugend , wird es Wohl
bald Euch beschicken sein, anderen zu dienen und für andere
zu sorgen. Möge diese Aufgabe, die schönste, Euer ganzes
Leben erfüllen , und möge die Liebe zu anderen Menschen
Eure Herzen erwärmen . Möget Ihr beide , und Du vor
allem, meine liebe Tochter, ein treues Kind im neuen Hause
sein .

Ich bitte Euch beide (zu dem Herzog und der Herzogin von
Cumberland ) von ganzem Herzen, unser Kind gnädigst in
Euren Schutz nehmen zu wollen und in Eure Liebe einzu-
schlteßen . Alles übrige fasse ich in den Wunsch zusammen :
Gott segne Euch auf Eurem Lebenspfad den Ihr heute ge¬
meinsam antretet . Das Brautpaar Hurra , Hurra , Hurra !

Nach dem Trinkspruch auf die Neuvermählten spielte
die Musik den Armeemarsch Nr . 9 „Herzog von Braun¬
schweig".

Außer der Königlichen Zeremonientafel waren Tafeln
oder Büfetts in weiteren Sälen aufgestellt. Im Marine¬
saal und im Königinnenzimmer speisten die Botschafter
und deren Gemahlinnen , der Reichskanzler und Gemah¬
lin , die vornehmsten Damen und Herren der Gefolge, der
Ehrendienst der fremden Fürstlichkeiten, die Herren und
Damen des diplomatischen Korps . Gegen 1100 Gäste
speisten an der Königlichen Tafel .

Den Schluß der Hochzeitsfeier bildete der Fackeltanz
im Weißen Saal , der gegen 8 Uhr seinen Anfang nahm.
Die Prinzen und Prinzessinnen aus souveränen neufürst¬
lichen Häusern , die Mitglieder des diplomatischen Korps,
der hohe Adel , die Exzellenzen — Damen und Herren —
wurden zu den Emporen geleitet, die im Weißen Saal an

der Kapellenseite und dem Thron gegenüber errichtet wa¬
ren . Die anderen Damen begaben sich auf die Kapellen¬
galerie . Auch dis Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften
betraten den Weißen Saal und stellten sich unter und ne¬
ben den Thronhinimel . Den Mittelpunkt bildete das
Neuvermählte Paar , rechts neben diesem stand der Kaiser,
der Herzog von Cumberland , der Kaiser von Rußland , der
König von England , der Kronprinz und die anderen Für¬
sten, links die Kaiserin , die Herzogin von Cumberland ,
die Königin von England , die Kronprinzessin und dis
übrigen Fürstinnen . Nachdem der Kaiser den Befehl zum
Beginn des Fackeltanzes an den Oberstmarschall Fürst
zu Fürstenberg erteilt hatte , näherte sich dieser dem
Brautpaar und lud es durch eine Verbeugung zum Be¬
ginn des Tanzes ein . Tie Musik, die der Gardekürassiere,
setzte mit einer schmetternden Polonaise ein. Der Oberst¬
marschall Fürst zu Fürstenberg mit dem großen Oberst¬
marschallstab schritt voran ; ihm folgten zwölf Pagen mit
weißen Wachsfackeln paarweise, das Brautpaar folgte.
So machte dieser Zug einen Umgang im Saal , während
alles im Kreise sich tief verneigte . Auf den Gesichtern des
Neuvermählten Paares und auf den Gesichtern des Kai¬
sers und der Kaiserin lag Freude und Glück. Es war ein
Anblick von Licht und Glanz , voll Würde und Anmut , wie
dieser eigenartige Zug im langsamsten Tempo den Saal
umschritt. Der Oberstmarschall mit dem hohen Marschall¬
stab , die zwölf jungen , schönen, großen Menschen in ihren
roten Pagenröcken, mit Spitzenjabot und Degen, die hell¬
flammenden Fackeln , das Brautpaar , der Bräutigam die
Braut bei der Hand führend , dann die vier Ehrendamen
in Rosa , die Schleppe tragend , so zogen sie an der dicht¬
gescharten Hochzeitsgesellschaft vorüber .

Nunmehr näherte sich die Braut dem Kaiser und
forderte ihren hohen Vater und den Herzog von Cum¬
berland durch eine Verbeugung zum Tanze auf . Gleich¬
zeitig näherte sich der Bräutigam der Kaiserin und der
Herzogin von Cumberland zu gleicher Absicht, und es
folgte so ein neuer Rundgang .

Sodann forderte die Braut den Kaiser Nikolaus und
den König Georg und der Bräutigam die Königin von
England und die Kronprinzessin zum Tanz auf . Weitere
Umgänge erfolgten , bei denen immer mit der Braut je
zwei oder vier fürstliche Herren , mit dem Bräutigam
zwei fürstliche Damen den Fackeltanz durchführtcn. Nach
beendetem Tanz traten die Pagen dem Zug der Aller¬
höchsten und Höchsten Herrschaften bis an den Eingang
der .für die Hohen Neuvermählten hergerichteten Ge¬
mächer vor . Die Königliche Prinzessinnenkrone wurde
dem Beamten des Hausschatzes , wieder überliefert , und
die stellvertretende Oberhofmeisterin der Braut nahm
die Verteilung des Strumpfbandes vor. Hierauf , etwa
um 9 Uhr , entließ Seine Majestät der Kaiser den Hof .

Abends gegen 9ZH Uhr geleitete Seine Majestät der
Kaiser im offenen Automobil das Neuvermählte Paar
nach dem Stettiner Bahnhof . Eine ungeheure Menschen¬
menge jubelte dein Kaiser , seiner Tochter und seinen :
Schwiegersöhne zu . Die Abreise nach Schloß Hubertus¬
stock erfolgte um 9 Uhr 30 Minuten .

Berlin, . 26 . Mai . Der Kaiser von Rußland ist gestern
abend 10.33 Uhr von : Anhalter Bahnhof nach Rußland
abgereist. Kaiser Wilhelm , der, wie beim Empfang , die
Uniform des ersten Petersburger Leibgrenadierregiments
angelegt hatte , geleitete ihn zum Bahnhofe. Hier waren
auch erschienen der deutsche Militärbevollmächtigte in
Petersburg , sein Vorgänger , der jetzige Gesandte in Me¬
xiko, sowie der Polizeipräsident u . a .

Berlin , 26. Mai . Das Kaiserpaar , die Großherzogin
Luise von Baden , die cnmbcrländischen Herrschaften und
die anderen Fürstlichkeiten besuchten heute morgen den
Gottesdienst in der alten Garnisonkirche. Das englische
Königspaar wohnte um 11 Uhr dem Gottesdienste in der
englischen St . Georges Church bei . — König Georg emp¬
fing Oberbürgermeister Wermuth . — Der Kaiser und
der König von England nebst Gefolge und der Ehrendienst
nahmen an den: Frühstück beim Offizierkorps des 1 .
Gardedragonerregiments Königin von England teil . Die
cumberländischen Herrschaften speisten mittags bei der
Kaiserin in : königlichen Schloß. — Der Kaiser von Ruß¬
land überwies den: Magistrat von Berlin 10 000 M.
für die Armen.

Berlin , 26 . Mai . Der Kaiser und der König von Eng¬
land begaben sich von der Kaserne der ersten Gardedrago¬
ner , die Kaiserin und die Königin von England sowie an¬
dere Fürstlichkeiten vom Königsschlosse gleichfalls im
Automobil nach Potsdam . Die Herrschaften unternah¬
men eine Spazierfahrt durch die königlichen Gärten und
nahmen den Tee beim Prinzenpaar Eitel Friedrich ein .

Berlin , 26. Mai . Der Kaiser, die Kaiserin , der König
und die Königin von England sowie die cumberländischen
Herrschaften sind nach 7 Uhr aus Potsdam wieder hier
eingetrosfcn. Um 8.22 Uhr sind der Herzog und die Her¬
zogin von Cumberland und Prinzessin Olga vom Anhal¬
ter Bahnhof abgereist. Ter Kaiser und die Kaiserin ge¬
leiteten ihre hohen Gäste zu der Bahn . Um 8.30 Uhr
war im Königlichen Schlosse beim Kaiserpaar Tafel , an
der der König und die Königin von England und die noch
hier weilenden Fürstlichkeiten teilnahmen .

Berlin , 25 . Mai . Der Kaiser verlieh dem Leiter des Hof -
ministerimns Fürsten Kotschubei den Roten Adlerorden erster
Klasse , dem Chef der Kanzlei des Hofministeriums General¬
leutnant Moffolow die Brillanten zum Noten Adlerorden
erster Klasse , den Flügeladjutanten des Zaren v . Drcnteln
und Graf Rieroth den Kronenorden zweiter Klasse mit Stern .

Wien, 24. Mai . Aus Anlaß der Hochzcitsfeier im deutschen
Kaifcrhause schreibt das „Fremdenblatt " : Das Jahr 1913 ,

das in Deutschland als denkwürdiges Erinnerungsjahr an
die glorreichen Geschehnisse von 1813 mit Begeisterung ge¬
feiert wird, - bringt nun dem Deutschen Reiche einen nrnen
großen Festtag : den Tag , an dem sich des Deutschen Kaisers
einzige Tochter Prinzessin Viktoria Luise dem Prinzen Ernst
August von Cumberland vermählt . Der alte Gegensatz zwi¬
schen Hohcnzollern und Welfen ist nun aus der Welt ge¬
schafft , die Versöhnung zwischen den beiden Häusern , die
einander so entfremdet waren , ist durch die Heirat des lieb¬
reizenden Hohenzollernkindes und des hoffnungsvollen Welfen -
sprößlings besiegelt. Das Blatt weist sodann auf die aus Anlaßder Hochzeitsfeier in Berlin stattfindende glänzende Zusammen¬
kunft fürstlicher Persönlichkeiten, besonders auf die Anwesen¬
heit des Königs und der Königin von England und des Kai¬
sers von Rußland hin und fügt hinzu : Es mag nicht unver¬
ständlich erscheinen, wenn dem heutigen Tage über den Cha¬rakter eines Familienfestes hinaus noch eine gewisse politische
Bedeutung beigemessen wird . Das Blatt schließt : In ganz
Österreich-Ungarn erwecken die Festtage in Berlin frohen
sympathischen Widerhall . Warmen Anteil nimmt die öster¬
reich -ungarische Monarchie an dem Glück und an dem Jubelim Deutschen Reiche, dessen Herrscher ein getreuer Bundes¬
genosse und erprobter Freund unseres Kaisers ist. Auch das
Haus Cumberland genießt in Österreich allgemeine Ver¬
ehrung ; es hat hier seine zweite Heimat gefunden . Seine
Mitglieder gehören zu den angesehensten Persönlichkeiten der
Wiener Hofgesellschaft . Und so rust denn mit dem Deutschen -
Reiche auch Österreich-Ungarn den Neuvermählten ein herz¬
liches Glückauf zu . :

Rom» 24 . Mai . „Popolo Romano " schreibt: Die Anwesen¬
heit des Königs Von England und des Kaisers von Rußland
bei der Hoc^ eitsfeier in Berlin ist im jetzigen Augenblick
ein politisches Ereignis von größter Bedeutung , da die herz¬
lichen Beziehungen der drei mächtigsten Herrscher ein sicheres
Anzeichen für die besten Beziehungen ihrer Regierungen und
Völker sind . Wenn die anderen Herrscher und Staatsober¬
häupter an dem Feste wegen seines intimen Charakters nicht
persönlich teilnahmen , so schließen doch sie und ihre Völker
sich heute der Vaterfreude des Kaisers an , der, um Europa
den Frieden zu erhalten » so viel getan hat und weiter tut ,
daß er sich in der Geschichte den Beinamen , den er bei seiner
Thronbesteigung erstrebte , Wilhelm der Friedliche, verdient
hat . Die Teilnahme Italiens ist mit Rücksicht auf die intimen
traditionellen freundschaftlichen Beziehungen zwischen den
Häusern Savoyen und Hohenzollern und die festen Banden ,
die Italien und Deutschland vereinigen , besonders warm und
einstimmig . „ Popolo Romano " schließt mit respektvollen auf¬
richtigen Glückwünschen für die Prinzessinbraut .

Lissabon , 25. Mai . Die deutschen Kolonien von Lissabon
und Oporto haben den Hochzeitstag der Prinzessin Viktoria
Luise mit dem Prinzen Ernst August Herzog zu Braunschweig
und Lüneburg gestern festlich begangen.

Die letzten Phasen der Saltrankrise.
* Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt in

ihrer Wochenrundschau :
Das gleichzeitige Verweilen der Herrscher Großbritan¬

niens und Rußlands in Berlin und ihr freundlicher
Verkehr mit Kaiser Wilhelm ist , wenn auch durch einen
unpolitischen Anlaß herbeigeführt , überall als ein wei¬
teres , bemerkenswertes Anzeichen dafür gedeutet wor¬
den , daß Europa in den Orientfragen einer fortschrei¬
tenden Klärung und Beruhigung vertrauen darf . Die
Großmächte bleiben bemüht , die baldige Unterzeichnung
des Präliminarfriedens zu verwirklichen. In der Ver¬
sammlung der Botschafter in London hat sich Einstim¬
migkeit dahin ergeben, daß eine Erörterung über Ab¬
änderungen des Vorfriedensvertrages neue Verzöge¬
rungen unvermeidlich machen würde ; die Mächte sollten
der Hoffnung Ausdruck geben, daß die Türkei und die
Verbündeten möglichst bald zu einer Einigung über den
Friedensschluß gelangen werden . Es ist zu erwarten ,
daß die Regierungen der Großmächte dieser Meinungs¬
äußerung der Londoner Versammlung beitreten .

Wie die Wiener „Reichspost " meldet, haben 5 Malisso¬
renstämme an die Großmächte ein Memorandum gerich¬
tet, in dem sie gegen die Abtretung von Albanien prote¬
stieren und fordern , daß diese Stämme , wie bisher bei
Albanien verbleiben. Wenn dies nicht geschehe, werde
wieder Blut vergossen werden, solange sich noch ein
Malissore am Leben befinden werde.

Politische Übersicht.
Eine argentinischeSondergesandtschaft amKaiserhofe .

* Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt in
ihrer Wochenrundschau : Am 26 . Mai trifft eine argen¬
tinische Sondergesandtschaft , an deren Spitze der außer¬
ordentliche Botschafter Herr Dr . Carlos Salas steht , in
Berlin ein . Sie hat den Auftrag , Seiner Majestät dem
Kaiser den Dank Argentiniens für Deutschlands Teil¬
nahme an der Jahrhundertfeier der argentinischen Un¬
abhängigkeit im Jahre 1910 auszudrücken. Der deut¬
schen Sondergesandtschaft unter Führung des General¬
feldmarschalls Freiherrn von der Goltz ist damals in
Argentinien von Regierung und Volk ein glänzender
Empfang bereitet worden . Diese Gastfreundschaft wer¬
den die Abgesandten Argentiniens auf deutschem Boden
wiederfinden . Die wirtschaftlichen Beziehungen beider
Länder haben sich günstig entwickelt . Der Aufschwung
Argentiniens , dem seine reichen natürlichen Hilfsquellen
einen wichtigen Anteil an der Weltwirtschaft sichern,
wird bei uns mit Verständnis für die Tüchtigkeit der
argentinischen Nation begrüßt . Wir wünschen Herrn Dr .
Carlos Salas und seinen Begleitern einen angenehmen,
für die Freundschaft zwischen Deutschland und Argen¬
tinien fruchtbringenden Verlauf ihres Besuches .

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur C . Amend in Karlsruhe

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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Zentral Handels - Register für das Großherzogtnn» Bade «.
Boxbrrg . M .445

In das Handelsregister
Abteilung ch O .-Z. 124, die
Firma Dörr L Maltern , Ma¬
schinenbau- L Reparatur¬
werkstätte in Schweigern betr .,
wurde eingetragen : Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst und die
Firma in Karl Mastern , Ma¬
schinenbau- und Reparatur¬
werkstätte in Schweigern ge¬
ändert . Der bisherige Ge¬
sellschafter, Mechaniker Karl
Mattern in Schweigern , auf
welchen das Geschäft samt Ak¬
tiva und Passiva übergegan¬
gen ist, ist nunmehr alleini¬
ger Inhaber der Firma .

Boxberg, 17. Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Ettenheim . M .418
Handelsregistereintrag Ab¬

teilung /V Band I O.-Z . 21
Firma H. Jäger , Ettenheim .
Hugo Jäger ist gestorben;
dessen Witwe Maria Anna
geb . Ulmer in Ettenheim
führt das Geschäft unter der
bisherigen Firma weiter.

Ettenheim , 20 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. M .446
Zum Handelsregister wur¬

de eingetragen :
Abt. ch Band IV O .-Z . 22 :

Firma Jüngling <L Krichel
Adjutor Company in Heidel¬
berg . Persönlich haftende
Gesellschafter sind : Philipp
Friedrich Jüngling , Physiker
in Saarbrücken , Paul Krichel,
Kaufmann in Heidelberg. Of¬
fene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft hat am 10. März
1913 begonnen.

,Abt. 8 Band I O .-Z . 22 :
zur Firma Singer Co., Näh¬
maschinen Act . Ges. in Ham¬
burg als Hauptsitz mit Zweig¬
niederlassung in Heidelberg:
Die Zweigniederlassung in
Heidelberg ist aufgehoben.

Heidelberg, 21 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht III .

Heidelberg. M .447
Zum Handelsregister Abt.

ch wurde eingetragen :
1 . Band III O .-Z . 346 :

zur Firma „Hagedorn L
Kaufmann " in Heidelberg :

aul Hagedorn und Hermann
aufmann in Heidelberg sind

als Liquidatoren ausgeschie¬
den ; Bankdirektor Albert
Dorn in Heidelberg ist zum
Liquidator bestellt.

2. Band IV O .-Z. 21 : Fir¬
ma „Adolf Hartwig , Hotel
und Pension Kohlhof " in
Heidelberg und als Inhaber

-Adolf Hartwig , Hotelier in
Heidelberg.

Heidelberg, 20 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . M .34S
In das Handelsregister V

wurde eingetragen :
Zu Band II O .-Z . 288 zur

Firma K. Friedrich Wwe.
Nachfolger, Peter von Büren ,
Karlsruhe : Das Geschäft ist
übergegangen auf Kaufmann
Valentin Litt in Karlsruhe ,
welcher es unter der bisheri¬
gen Firma weiterführt . Der
Übergang der bisher im Be¬
triebe des Geschäfts begrün¬
deten Forderungen und Ver¬
bindlichkeiten ist bei der Über¬
nahme des Geschäfts durch
Valentin Litt ausgeschlossen .

Zu Band III O .-Z . 115
zur Firma Deutsche Signal -
Klaggensabrik Karlsruhe i.
B . Gebrüder Hirsch L Cie .,
Karlsruhe : Die Gesellschaft
ist aufgelöst, die Firma er¬
loschen.

Zu Band IV O .-Z. 180
zur Firma „Kosmos"

, I . In¬
ternationales Eisenbahn -Ta¬
rif - Frachtüberprüfungs -Re-
klamations - und Reisebüro
Fridolin Berger , Karlsruhe :
Die Firma ist erloschen .

Karlsruhe , 17 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht 8 2.

Karlsruhe . M .36^
In das Handelsregister 8

Band II O .-Z . 23 wurde zur
Firma Karlsruher Wach - und
Schlietzgesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Karls¬
ruhe , eingetragen : Der bishe¬
rige Prokurist Vincenz Baum¬
gärtner , Oberinspektor in
Karlsruhe , ist als weiterer
Geschäftsführer bestellt . Die
Prokura desselben ist erlo¬
schen.

Karlsruhe , 17. Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht 8 . 2.

Karlsruhe . M .448
In das Handelsregister V

Band V O .-Z . 8 wurde ein¬
getragen : Firma und Sitz :

Joseph Dahringer , Karls¬
ruhe . Inhaber : Joseph Dah¬
ringer , Kaufmann , Karls¬
ruhe . (Zigarren -, Zigaretten -
und Tabakhandlung .)

Karlsruhe , 23 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht 8 2.

Kehh M .401
In das Handelsregister Ab¬

teilung /V Band I wurde zu
O . -Z. 44, Firma F . Reun -
dorff in 'Kehl eingetragen :
Die Firma ist erloschen .

Kehl , 16. Mai 1913.
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. M .419
Handelsregister Bd. III .
O . -Z . 2 Firma Wilhelm

Schätz in Konstanz : Die Fir¬
ma ist erloschen .
O .-Z . 132 : Die Firma Paul

Riklin in Konstanz. Inha¬
ber ist Kaufmann Paul Rik¬
lin in St . Gallen . Angege¬
bener Geschäftszweig: Aus¬
rüsterei für Stickereifabrika¬
tion.

Konstanz, 20 - Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . M .348
Zum Handelsregister 8

Band III O .-Z . 5 Firma
„Singer C». Nähmaschinen
Act. Ges." in Mannheim als
Zweigniederlassung mit dem
Hauptsitze in Hamburg wur¬
de heute eingetragen :

Die Zweigniederlassung
Mannheim ist aufgehoben.

Mannheim , 16. Mai 1913.
Großh. Amtsgericht Z. l ._

Mannheim . M .349
Zum Handelsregister 8

Band XII O . -Z . 8 wurde
heute eingetragen :

Firma „Jda -Scipio -Haus ,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung ", Mannheim X . 5 . 6.

Gegenstand des Unterneh¬
mens ist : Die Gewährung
eines Heims an unterstüt¬
zungsbedürftige gebildete Da¬
men deutscher Staatsange¬
hörigkeit. Die Gesellschaft
verfolgt nur Wohltätigkeits¬
zwecke ; jeder Gewinn ist aus¬
geschlossen.

Das Stammkapital beträgt
jetzt 20 009 Mark.

Jda Scipio , Rentnerin ,
Mannheim , ist als Geschäfts¬
führer , Wilhelm Scipio , Re-,
gierungsassessor a. D„ Mann¬
heim, als stellvertretender
Geschäftsführer bestellt .

Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung .

Der Gesellschaftsvertrag ist
am 8 . Mai 1913 festgestellt .

Die Gesellschaft bestellt ei¬
nen oder mehrere Geschäfts¬
führer . Der stellvertretende
Geschäftsführer Wilhelm Sci¬
pio soll die Gesellschaft ver¬
treten in allen Fällen, in de¬
nen sie der Geschäftsführer
aus tatsächlichen oder rech¬
lichen Gründen gemäß BGB .
8 181 nicht vertreten kann.

Bekanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen durch den
Deutschen Reichsanzeiger.

Mannheim , 16 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht Z . 1._

Mannheim . M .360
Zum Handelsregister 8

Band XI O . -Z. 7 Firma
„Oststadthaus - Gesellschaft
mit beschränkter Haftung ",
Mannheim , wurde heute ein¬
getragen :

Nach dem Beschlüsse der
Gesellschafterversammlung v.
6. Mai 1913 ist Gegenstand
des Unternehmens die Er¬
werbung und Verwertung
des im östlichen Teile von
Mannheim gelegenen Haus¬
grundstücks O .-Z. 7 Lgb .-Nr.
4104a und des daselbst an¬
grenzenden Grundstücks O .-
Z. 8 Lgb .-Nr . 4104 .

Nach dem Gesellschafterbe-
schlusse vom 6. Mai 1913 soll
das Stammkapital um 375000
Mark erhöht werden ; diese
Erhöhung hat stattgefunden,
das Stammkapital beträgt
jetzt 400000 Mark.

Durch den Beschluß der
Gesellschafter vom 6 . Mai
1913 wurde der Gesellschafts¬
vertrag in 8 2 (Gegenstand
des Unternehmens ) , 8 3 (ent¬
sprechend der Erhöhung des
Stammkapitals ) abgeändert
und als 8 6 die Bestellung
eines Aufsichtsrats beschlos¬
sen.

Michael Geisel ist als Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden.

Caspar Heim, Hofkonditor,
Mannheim , und Paul Loeb ,
Kaufmann , Mannheim , sind
zu Geschäftsführern der Ge¬
sellschaft bestellt .

Der Gesellschafter Caspar
Heim bringt das von ihm
seither im Hause O . 7. 8 un¬
ter der Bezeichnung „Grand
Cafe Mannheim Inhaber C.
Heim"

, gleichzeitig Besitzer
der ..Hofkonditorei und Cafe

Perrimond -Rumpelmayer
Baden -Baden " betriebene Ge¬
schäft einschließlich dieser Be¬
zeichnung samt allem Inven¬
tar für Cafe - und Kondito¬
reibetrieb in die Gesellschaft
und die Gesellschaft über¬
nimmt dieses Einbringen in
Anrechnung auf die Stamm¬
einlage des Einbringers zum
Gesamtwerte von 100 000 M.
Der Gesellschafter Michael
Geisel bringt die ihm gegen
die Gesellschaft zustehende
Forderung von 175 000 Mk .
aus Erwerbs - und Baukosten,
Barauslagen , Planfertigung
bezüglich des der Gesellschaft
gehörenden Grundstücks O.
7 . 7 sowie aus Entschädi¬
gungsansprüchen , in die Ge¬
sellschaft ein und diese über¬
nimmt dieses Einbringen in
Anrechnung auf die Stamm¬
einlage des Einbringers zum
Werte von 175 MO Mark-.

Mannheim , 16. Mai 1913.
Großh . Amtsgericht Z . 1._

Mannheim . M .351
Zum Handelsregister

wurde heute eingetragen :
1 . Band XIII O .-Z . 240

Firma „Rheinischer Kunst- L
Postkarten - Berlag , Kohlen¬
papier - Vertriebs - Büro M.
Amalie Hepp", Mannheim .
Die Firma ist geändert in :
„Rheinischer Kunst- L Post-
karten- Brlag M . Amalie
Hepp ".

2 . Band XIV O . -Z . 178
Firma „Heinrich Möbus
Sohn ", Mannheim . Die Fir¬
ma und die Prokura des Hein¬
rich Möbus ist erloschen .

3. Band XVI O .-Z .
' 152

Firma „Schweikert L Prel¬
ler", Mannheim . Die Ge¬
sellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . Mai 1913 aufgelöst
und die Firma erloschen .

4 . Band XVI O .-Z . 193
Firma „Schuhbörse Wilhelm
Schäfer "

, Mannheim . Das
Geschäft ist samt der Firma
von Wilhelm Schäfer auf
Otto Levi, Kaufmann , Mann¬
heim, als alleinigen Inhaber
übergegangen . Der Übergang
der in dem Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten Forde¬
rungen und Verbindlichkeiten
ist bei dem Erwerbe des Ge¬
schäfts durch Otto Levi aus¬
geschlossen.

5. Band XVI O .-Z . 202
Firma „August Schweikert",
Mannheim , Charlottenstr . 2 .
Inhaber ist : August Schwei¬
kert , Kaufmann , Mannheim .
Geschäftszweig : Versiche¬
rungsbureau .

6 . Band XVI O .-Z . 203
Firma „Peters L Märklin ",
Mannheim , Langestr . 39 . Of¬
fene Handelsgesellschaft. Per¬
sönlich haftende Gesellschafter
sind : Carl Peters , Kaufm .,
Mannheim , und Otto Märk¬
lin , Kaufmann , Mannheim .
Die Gesellschaft hat am 10.
Mai 1913 begonnen. Ge¬
schäftszweig: Handel in Ar¬
tikeln für den Bäckerei - und
Konditoreibetrieb .

Mannheim , 17. Mai 1913.
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M -352
Zum Handelsregister 8

Band VII O . -Z . 26 Firma
„Jnnocente Mangili , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung ", Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Richard Stößel ist als Ge¬
schäftsführer ausgeschieden.

Otto Daetwhler , Mann¬
heim, ist als Geschäftsführer
bestellt und für sich allein be¬
rechtigt, die Gesellschaft zu
vertreten und deren Firma
zu zeichnen.

Durch Gesellschafterbeschluß
vom 7 . Mai 1913 hat 8 1 des
Gesellschaftsvertrags 'folgen¬
den Zusatz erhalten : „ So¬
lange Herr Otto Daetwhler
in Mannheim zum Geschäfts¬
führer bestellt ist, steht dem¬
selben in allen Fällen das
Recht zu, die Gesellschaft al¬
lein zu vertreten . "

Mannheim , 17. Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht Z . I .

Mannheim . M .370
Zum Handelsregister ch

Band XII O .-Z . 94 Firma
„Schleif- L Polierscheiben-
Jndustrie Marx L Maien -
thak ", Mannheim , wurde heu¬
te eingetragen :

Durch Beschluß Gr . Land¬
gerichts Mannheim , Kammer
I für Handelssachen vom 18.
Mai 1913 ist dem Gesellschaf¬
ter Moritz Marx bis zur
rechtskräftigen Erledigung des
zwischen den Gesellschaftern
anhängigen Rechtsstreits die
Befugnis zur Geschäftsfüh¬
rung und zur Vertretung der
Gesellschaft Marx L Maien¬
thal in Mannheim untersagt
worden.

Mannheim , 19. Mai 1913.
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M .420
Zum Handelsregister ch

Band XI O .-Z . 18 Firma
„Oberrheinische Metallwerke,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung ", Mannheim , wur¬
de heute eingetragen :

Die Prokura des Leopold
Quast und die des Karl Egle
ist erloschen .

Friedrich Weimert , Mann¬
heim, ist als Prokurist be¬
stellt und berechtigt , in Ge¬
meinschaft mit einem Ge¬
schäftsführer oder einem an¬
dern Prokuristen der Gesell-
schaft diese zu vertreten und
deren Firma zu zeichnen .

Durch Gesellschafterbeschluß
vom 5. Mai 1913 wurde der
Gesellschaftsvertrag abgeän¬
dert und neu gefaßt.

Zur Vertretung der Gesell¬
schaft und Zeichnung der
Firma bedarf es der Mitwir¬
kung von zwei Geschäftsfüh¬
rern oder eines Geschäfts¬
führers und eines Prokuri¬
sten oder zweier Prokuristen .
Leopold Quast , Mannheim ,
und Karl Egle, Mannheim ,
sind zu weiteren Geschäfts¬
führern bestellt .

Mannheim , 20 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M .421
Zum Handelsregister 8

Bd. IV O .-Z . 40 „Ban den
Bergh's Margarine , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung ", Mannheim , als Zweig-' Niederlassung mit dem Haupt¬
sitze in Cleve wurde heute
eingetragen :

Donald van den Bergh hat
seinen Wohnsitz von London
nach s 'Gravenhage verlegt.

Mannheim , 21 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M .422
Zum Handelsregister 8

Band XI O .-Z . 5 Firma
„Union Transportgesellschaft
mit beschränkter Haftung ",
Mannheim , wurde heute ein¬
getragen :

Valentin Jung , Mannheim ,
und Gustav Riesterer , Mann¬
heim, sind zu Gesamtprokuri¬
sten bestellt und berechtigt, je
in Gemeinschaft mit einem
Geschäftsführer die Gesell¬
schaft zu vertreten und deren
Firma zu zeichnen .

Franz Millenet , Kaufm .,
Mannheim , ist zum weiteren
Geschäftsführer bestellt . Die
beiden Geschäftsführer sind
nur gemeinsam oder je in
Gemeinschaft mit einem Pro¬
kuristen zur Vertretung der
Gesellschaft und Zeichnung
deren Firma berechtigt.

Mannheim , 21. Mai 1913.
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Meßkirch. M .371
In das Handelsregister ch

Band I wurde eingetragen :
1 . Zu O .-Z . 108 : Firma

Heribert Schnell, Leibertin -
gen . Inhaber Heribert
Schnell, Kaufmann in Lei-
bertingen .

2 . Zu O .-Z. 4 : Firma
Joseph Frick in Leibertingen :

Die Firma ist erloschen .
Meßkirch , 16. Mai 1913.

Großh . Amtsgericht.
Müllheim . M .402

Die Firma L . Krafft u . I .
Greifs in Müllheim Handels¬
register V. Band I O . -Z. 133
ist auf Bauunternehmer Ja¬
kob Greifs in Müllheim und
Frau Ludwig Krafft Witwe
Jda geborene Meißburger
übergegangen .

Müllheim , 17. Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Neustadt (Baden). M .403
Zum Handelsregister V

Band I O .-Z. 134 wurde
heute eingetragen : Firma
„Gasthof und Pension zur
Linde von Julius Kctterer"
in Hinterzarten . Inhaber ist :
Julius Ketterer , Gastwirt in
Hinterzarten .

Neustadt (Baden) ,
den 17. Mai 1913.
Großh . Amtsgericht.

Neustadt (Baden ) . M .449
Zum diesseitigen Handels¬

register Band I O .-Z . 10
— Firma „G . Haiz Sohn
Nachf ." in Ünterlenzkirch —
wurde heute eingetragen : In¬
haberin ist jetzt : Maria Wei¬
ßer Witwe geb . Karle in Un-
terlenzkirch.

Neustadt (Baden),
den 20 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Neustadt (Baden ) . M .450
Zum diesseitigen Handels¬

register V Band I O . -Z . 135
wurde heute eingetragen :
Firma „Benedikt Pfeiffer ,
zum Bahnhofhotel in Neu¬
stadt im Schwarzwald " . In¬
haber ist : Benedikt Pfeiffer ,
Hotelier in Neustadt.

Neustadt (Baden ) ,
den 30. Mai 1913.
Großh . Amtsgericht.

Offenbur, . M .451
Handelsregistereintrag / c

Band I.
O .-Z . 298 Firma Lederer

u . Maier , Diersburg . Durch
Beschluß der Gesellschafter
hat sich di« offene Handels¬
gesellschaft aufgelöst ; das
Geschäft ist auf den Gesell¬
schafter Lederer übergegan¬
gen , der es unter der bisheri¬
gen Firma weiterführt .

O .-Z . 249 Firma Albert
Bischof und Cie. in Offen¬
burg .

O .-Z . 241 Firma Ries 'sche
Bad- nud Waschanstalt Of¬
fenburg .

O .-Z . 135 Adolf Beck in
Ortenberg .

O .-Z . 205 Adlerapotheke
von vr . Karl Epp in Offen¬
burg .

Die Firma ist erloschen .
Offenburg , 20. Mai 1913.

Großh . Amtsgericht.

Pfullendorf . M .423
Eintrag ins Handelsregi¬

ster ch Band I :
1. zu O .-Z . 33 — Firma

Albert Krauth , Apotheker in
Heiligenberg —:

Die Firma ist erloschen .
2. unter O .-Z . 50 : Firma

Apotheke Heiligenberg Arthur
Lender in Heiligenberg . In¬
haber Arthur Lender , Apo¬
theker ebenda.

Pfullendorf , 17. Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . M .404
In das Handelsregister V

Band I O .-Z. 163 — Firma
Hermann Greiser , Buchbin¬
derei, Schreibwaren — Buch¬
handlung und Buchdruckerei
Rastatt — wurde eingetraen :
Die Firma ist in K. und H.
Greiser , Hofbuchdrucker , Ra¬
statt , geändert .

Rastatt , 17. Mai 1913
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . M .405
In das Handelsregister

Abteilung V Band I O . -Z.
16 — Firma Adolf Hodapp
— wurde eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Rastatt , 16. Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . M .452
In das Handelsregister Ab¬

teilung 8 O .-Z . 23 — Firma
Gaggenaucr Automobilwerke,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Gaggenau —
wurde eingetragen : Die Ge¬
sellschaft ist unterm 19 . Mai
1913 aufgelöst worden . Li¬
quidator ist der Direktor Wil¬
helm August Steinsiek in
Gaggenau .

Rastatt , 21 . Mai 1913.
Großh . Amtsgericht.

Säckingen. M .406
Handelsregistereintrag in

Abteilung 8 O .-Z . 21 :
„Weberei, Gesellschaft mit

beschränkter Haftung " , mit
dem Sitz in Hof-Säckingen.

Gesellschaftsvertrag vom
29 . April 1913.

Gegenstand des Unterneh¬
mens ist Fabrikation von
Seiden - und halbseidenen
Waren und deren Konfektion.

Das Stammkapital beträgt
30000 Mark.

Geschäftsführer sind : Ar¬
thur Marthaler , «Kaufmann
in Säckingen , und Kaspar
Marthaler , Fabrikant da¬
selbst .

Die Willenserklärungen
der Geschäftsführer erfolgen
gemeinschaftlich durch Mok -
lcktivunterschrift der leiden
Geschäftsführer .

Das Unternehmen beginnt
mit dem Tage der Eintra¬
gung in das Handelsregister
unt^ ist auf 30 Jahre be¬
schränkt, kann aber alsdann
wieder erneuert werden.

Wester wird veröffentlicht :
Von dem Gesellschafter Ar¬

thur Marthaler , Kaufmann
dahier, sind auf seine Stamm¬
einlage als Sacheinlage ein¬
gebracht folgende Gegen¬
stände:

5 Zettel -, 4 Wind - und 1
Anwindmaschine, 1 Schneide¬
maschine , 1 Plättmaschine , 1
Schreibmaschine, 1 hydrau¬
lische Presse, Bureaumobilien ,
Tresor stehend in der Liegen¬
schaft Lagerb. -Nr . 1323« in
Hof-Säckingen. Dieselben
werden als Sacheinlage von
der Gesellschaft für 10000 M.
übernommen .

Die Bekanntmachungen der
sellschaft geschehen nur durch
den Deutschen Reichsanzeiger.

Säckingen, 30. April 1913 .
Großh . Amtsgericht I .

Schwetzingen. M .453
Handelsregistereintrag Ab- '

teilung ^ Band II .
Zu O .-Z . 3 — Gebrüder

Schandelwein, Cigarrenfabrik ,
Hockenheim : Die Firma ist
erloschen .

Zu O .-Z . 116 — Scherf L
Cie., Friedrichsfeld : Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst, die
Firma ist erloschen .
Schwetzingen, 19. Mai 1913.

Großh . Amtsgericht II .

Tauberbischofsheim. M .407
In das Handelsregister Ab¬

teilung 8 Band I wurde heu¬
te eingetragen zu O . -Z . 4 —
Firma Württembergische Ber-
eiusbank in Stuttgart mit
einer Zweigniederlassung in
Tauberbischofsheim, letztere
unter der Firma „Württem¬
bergische Bereinsbank Depo¬
sitenkasse Tauberbischofs¬
heim" : Weitere stellvertreten¬
de Mitglieder des Vorstandes
sind : vr . jur . Carl Schnei¬
der und Eugen Moser, beide
in Stuttgart . Dem Johann
Ansmink und idem Emil
Kiechle, sämtlich in Stuttgart ,
ist Prokura in der Weise er¬
teilt , daß dieselben gemein¬
schaftlich oder jeder einzelne
zusammen mit einem Vor¬
standsmitglied oder einem an¬
deren Prokuristen berechtigt
sind , die Gesellschaft zu ver¬
treten . Die Prokura des
Eugen Moser und des Jma -
nuel Zerweck ist erloschen .
Zur Firmenzeichnung ist die
Unterschrift von zwei dazu
berechtigten Personen (Direk¬
toren , stellvertretenden Direk¬
toren , Prokuristen ) erforder¬
lich.

Tauberbischofsheim,
den 14. Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Weinheim . M .454
Zum Handelsregister V

Band I O .-Z . 29 zur Firma
„H . Köhler" in Weinheim
wurde eingetragen : Die Kr -
ma ist auf Kaufmann Wil¬
helm Köhler in Weinheim
übergrgangen ; besten Proku¬
ra ist damit erloschen .

Weinheim, 19 . Mai 1913.
Großh . Amtsgericht I .

Wiesloch . M .455
In Unser Handelsregister

8 Band I wurde unter O .-
Z . 8 eingetragen : Firma Ba¬
dische Leder- und Lederwaren-
fabrik, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , in Wies¬
loch . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist fabrikmäßige
Herstellung und Zurichtung
jeder Art Leder und dessen
Verarbeitung zu Lederwaren
und Vertrieb derselben.
Stammkapital 20 000 Mark.
Geschäftsführer ist Burck -
hardt , Robert , Fabrikant in
Heidelberg. Gesellschaftsver¬
trag vom 16. Mai 1913 .

Wiesloch. 17. Mai 1913.
Großh . Amtsgericht.

Dich TW Weil:
Rheinische Lustsahrtlose L V- Ml.
Straßburger Munster „ 3 - Ml.
Lad. Rote Kreuzlvse , I.- Ml.
wobei alle Gewinne auch in
Hargrld auszahlbar . U .849

vsnl Loli
Hebelstr- 11/15, beim Rathaus .
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